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2Standortpotentialstudie der Gemeinde Rastede 2016

Standortpotenzialstudie für 
Windparks: 

Ermittlung von potenziell geeigneten 
Flächen für die Windenergienutzung 
im Gemeindegebiet 
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Ermittelte Suchräume
Bei Berücksichtigung der 
dargelegten „harten“ und „weichen“ 
Ausschlussflächen ergeben sich 
dargestellte verbleibende Flächen

Im Sinne der Konzentrationsplanung für die 
Ausweisung von Windparks werden lediglich 
Flächen/Flächengruppen dargestellt, die geeignet 
sind, mindestens drei Windenergieanlagen
aufzunehmen. Dies gilt auch für kleinere Flächen, die 
an einen bereits vorhandenen bzw. geplanten 
Windenergieanlagenstandort anschließen.

Standortpotentialstudie der Gemeinde Rastede 2016
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Ermittelte Potenzialflächen

Standortpotentialstudie der Gemeinde Rastede 2016

Bei Berücksichtigung der dargelegten „harten“ und „weichen“ Ausschlussflächen 
ergeben sich folgende Potenzialflächen

Prüfraum 1 „Rastede Nord“
 Gesamtfläche ca. 9 ha
 Standort ist im Zusammenhang mit 

potenziellen interkommunalen Windpark zu 
betrachten

Prüfraum 2 „Bekhausen Nord“
 Gesamtfläche ca. 6,8 ha
 Standort kann im Zusammenhang mit 

Prüfraum 1 als Windpark betrachten werden

Prüfraum 3 „Delfshausen“
 Gesamtfläche ca. 26,1 ha

Prüfraum 4 „Liethe“
 Gesamtfläche ca. 73,6 ha
 Standort im Bereich des vorh. Windparks

Prüfraum 5 „Ipweger Moor“
 Gesamtfläche ca. 103,7 ha
 Standort im Süden der Gemeinde
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Ermittelte Potenzialflächen mit Bewertung

Detailausschnitte Karte „Bewertung der Potenzialflächen“

Bereich „Delfshausen“

Bereich 
„Rastede Nord“ 
und 
„Bekhausen
Nord“

Bereich „Liethe“

Bereich 
„Ipweger Moor“

Standortpotentialstudie der Gemeinde Rastede 2016
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Potenzialflächen „Delfshausen“ mit Bewertung

Standortpotentialstudie der Gemeinde Rastede 2016

Im Rahmen der vorliegenden 
Bauleitplanung wird nur ein 
Teilbereich der Potenzialfläche 
entwickelt
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Übersicht zum Plangebiet

71. Flächennutzungsplanänderung

Ziel der Planung: Schaffung der 
Planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
die Errichtung von 3 Windkraftanlagen des 

Typs Enercon E2
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Auszug aus dem Flächennutzungsplan

71. Flächennutzungsplanänderung
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Vorentwurf

71. Flächennutzungsplanänderung

Darstellung als Sondergebiet 
mit der Zweckbestimmung 
Windenergie und gleichzeitig 
als Fläche für die 
Landwirtschaft

Geestrandtief
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Vorentwurf

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“
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Umweltbericht
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“

• Biotoptypenerfassung 2016

• Erfassungen von Brutvögeln 2015 / 2016

• Durchführung einer Raumnutzungserfassung für Greif- und Großvogelarten 2016

• Erfassungen von Gastvögeln 2016 / 2017

• Auswertung der Erfassungen zu Gastvögeln im Rahmen der Planung zur A20 
2010-2013

• Erfassungen von Fledermäusen 2016

- Durchgeführte Bestandserfassungen zur Ermittlung der Umweltauswirkungen:
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Biotoptypen

- Biotoptypenerfassung 2016

Konflikte:
5.100 m² Vollversiegelung
4.220 m² Teilversiegelung
(wasserdurchlässige Befestigung)

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“
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Boden
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“

Suchraum schutzwürdige BödenThema 
sulfatsaure Böden

Konflikte:
5.100 m² Vollversiegelung
4.220 m² Teilversiegelung
(wasserdurchlässige Befestigung)
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Brutvögel

Flächendeckende 
Kartierung des Brut-
vogelbestandes im Zeitraum 
von Mitte April bis Mitte Juli 
2015 sowie März/April 2016 
an 10 Terminen sowie im 
Februar 2016 (2 Termine zu 
Eulen)

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“
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Brutvögel
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“
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Brutvögel
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“
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Brutvögel - Bewertung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“

Keine Konflikte
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Raumnutzung Greif- und 
Großvögel 2016

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“



© Planungsbüro Diekmann & Mosebach

20

Raumnutzung Greif- und 
Großvögel 2016

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“

Betriebsbedingte Konflikte: 
=> Kollisionsgefahr für den Mäusebussard
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Gastvögel –

Gänse und 

Kiebitz 2016

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“
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Gastvögel – Daten A20
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“
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Gastvögel –

Gänse 

2010-2012

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“

Betriebsbedingte Konflikte: 
=> Verdrängungswirkung für die Blässgans
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Fledermäuse
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“

Betriebsbedingte Konflikte: 
Angenommen erhöhte Kollisionsgefährdung 
während der Zugzeit (worst-case-Annahme)

=> Die Untersuchungen dauern zur Zeit noch an.
=> Es ist auf Basis von Erfahrungen mit Vorkommen schlaggefährdeter Arten während 

der Zugzeiten im Herbst zu rechnen
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Landschaftsbild
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“

Konflikte:
Beeinträchtigung von

ca. 46 ha Bereiche sehr hoher Bedeutung 
ca. 1.350 ha Bereiche hoher Bedeutung
ca. 360 ha Bereiche mittlerer Bedeutung
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Vermeidung / Minimierung (Auswahl)

Schutzgut Pflanzen / Boden
- Die erforderlichen Zuwegungen werden zu 100 % in Schotterbauweise 

wasserdurchlässig befestigt.

Schutzgut Tiere 
- Durchführung der Baumfäll- und Rodungsarbeiten sowie Baufeldfreimachung nur im 

Zeitraum von Oktober bis Februar. 

Schutzgut Tiere 
- Abschaltung der WEA in Zeiten erhöhten Fledermausaufkommens (August bis Mitte 

Oktober ) 

Schutzgut Mensch / Landschaft
- Einbau bedarfsgerechter Nachtbefeuerung

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“
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Eingriffsbetrachtung

Schutzgut Pflanzen / Boden / Wasser
5.100 m² Vollversiegelung
4.220 m² Teilversiegelung
(wasserdurchlässige Befestigung)

Schutzgut Tiere - Gastvögel
Verdrängungswirkung Rastbereich für die 
Blässgans

Schutzgut Tiere - Fledermäuse
Erhöhte Kollisionsgefährdung

Schutzgut Landschaftsbild
Beeinträchtigung von 
ca. 46 ha Bereiche sehr hoher Bedeutung
ca. 1.350 ha Bereiche hoher Bedeutung
ca. 360 ha Bereiche mittlerer Bedeutung

Schutzgut Pflanzen / Boden / Wasser
15.123 m² / 9.318 m² / 753 m²

Kompensation

Schutzgut Tiere - Gastvögel
2,9 ha

Schutzgut Tiere - Fledermäuse
=> Wird vermieden, keine Kompensation

Schutzgut Landschaftsbild
7,91 ha

KOMPENSATIONSBEDARF gesamt:
7,91 ha

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“

Schutzgut Tiere - Brutvögel
 Erhöhte Kollisionsgefahr für 

Mäusebussard

Schutzgut Tiere - Brutvögel
keine Populationsrelevanz
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Kompensation

 Konkrete Kompensationsflächen (7,91 ha) stehen derzeit noch nicht fest

 Die Kompensation hat im selben Naturraum 
zu erfolgen (hier: Watten und Marschen)

 Notwendig an Kompensationsmaßnahmen 
wären bspw. 
 Umwandlungen von Acker zu 

Grünlandflächen, 
 Extensivierung von Grünland, 
 Anlage von Gräben / Senken 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“
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Artenschutz

Überprüfung der Verbote gem. § 44 (1) BNatSchG im Rahmen einer 
artenschutzrechtlichen Prüfung

FFH-Anhang IV Arten: Fledermäuse

=> Wahrscheinlich erhöhtes Kollisionsrisiko zwischen August und Mitte Oktober gegeben

 Abschaltung der Anlagen in der Zeit zwischen August und Mitte Oktober, dadurch 
Vermeidung von Kollisionen
 Kein Verbotstatbestand gem. § 44 (1) Nr. 1 BNatSchG

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“
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Artenschutz

Überprüfung der Verbote gem. § 44 (1) BNatSchG im Rahmen eine 
artenschutzrechtlichen Prüfung

Europäische Vogelarten

=> Beschädigung / Zerstörung von Fortpflanzungsstätten (Nester)

 Baufeldfreimachung / Rodung von Gehölzen außerhalb der Brutzeit
 Kein Verbotstatbestand gem. § 44 (1) Nr. 3 BNatSchG

=> Erhöhtes Kollisionsrisiko Mäusebussard

 Keine Vermeidung möglich
 Verbotstatbestand gem. § 44 (1) Nr. 1 BNatSchG

Beantragung einer Ausnahme gem. § 45 (7) BNatSchG

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“



© Planungsbüro Diekmann & Mosebach

31

Artenschutz

Überprüfung der Ausnahmevoraussetzungen gem. § 45 (7) BNatSchG

Einschlägige Ausnahmevoraussetzungen liegen u. a. vor, wenn:
• zumutbare Alternativen [die zu keinen oder geringeren Beeinträchtigungen der 

relevanten Arten führen] nicht gegeben sind, 
• zwingende Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses, einschließlich solcher 

sozialer oder wirtschaftlicher Art vorliegen oder im Interesse der Gesundheit des 
Menschen, der öffentlichen Sicherheit, einschließlich der Landesverteidigung und des 
Schutzes der Zivilbevölkerung, oder der maßgeblich günstigen Auswirkungen auf die 
Umwelt gegeben sind,

• sich der Erhaltungszustand der Populationen der betroffenen Arten nicht verschlechtert 
und 

• bezüglich der Arten des Anhangs IV FFH-RL der günstige Erhaltungszustand der 
Populationen der Art gewahrt bleibt.

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 „Windenergie Lehmdermoor“
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Vorlage zum 
Aufstellungsbeschluss 
sowie zur Beteiligung 
gem. § 3 (1) und 4 (1) 

BauGB

„Windenergie Lehmdermoor“
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Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!




